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Vorwort

Das Recht der Nachrichtendienste ist ein vergleichsweise junges Rechtsgebiet, ob­
wohl sein Gegenstand so alt ist wie die Entstehung organisierter Gesellschaften und 
deren Ringen um Machterhalt. Erst mit der Entwicklung des modernen, bereichsspe­
zifischen Datenschutzrechts im Anschluss an das wegweisende Volkszählungsurteil 
des Bundesverfassungsgerichts aus dem Jahr 1983 ist das Bewusstsein dafür ent­
standen, dass die klandestine Tätigkeit der Nachrichtendienste einer rechtlichen Ein­
hegung und gesetzlicher Grundlagen bedarf. Bis zum heutigen Tag ist der Prozess 
dieser Verrechtlichung allerdings Stückwerk geblieben. Das Recht der Nachrichten­
dienste stellt sich als eine überaus zerfaserte, auf zahlreiche Gesetze verteilte Mate­
rie dar, welche einer inneren Ordnung weitgehend entbehrt. Das dürfte mit ein Grund 
dafür sein, warum das Nachrichtendienstrecht Studierenden und Interessierten so 
schwer zu vermitteln und entsprechende Ausbildungs- und Nachschlageliteratur 
Mangelware ist.

Mit diesem Kompendium wird erstmals eine strukturierte und komprimierte Darstel­
lung des deutschen Rechts der Nachrichtendienste vorgelegt. Wegen der anhaltend 
hohen Reformdynamik in diesem Rechtsgebiet wurde dabei nicht nur Wert auf eine 
verständliche Vermittlung der wesentlichen rechtlichen Grundlagen, sondern auch 
auf eine Herausarbeitung von Regelungsdefiziten gelegt. Da sich in der Praxis der 
nachrichtendienstlichen Tätigkeit immer wieder Rechtsprobleme stellen, die von der 
Rechtsprechung und Rechtswissenschaft noch gar nicht in den Blick genommen 
wurden, kann das vorliegende Buch naturgemäß kein Nachschlagewerk zur Klärung 
sämtlicher einschlägigen Rechtsfragen sein. Es kann und will jedoch Hintergrund­
wissen, Strukturen und Argumentationsmuster bereitstellen, um auch solche neu 
entstehenden Fragen einer Lösung zuzuführen. Dabei richtet sich der Band nicht 
nur an alle, die sich in Ausbildung und Praxis mit den Fragen des deutschen Nach­
richtendienstrechts zu beschäftigen haben. Vielmehr wird eine Materie behandelt, 
die Teil der gesamten Sicherheitsstruktur der Bundesrepublik Deutschland und mit 
vielen angrenzenden Rechtsmaterien untrennbar verzahnt ist. Insofern hegen wir die 
Hoffnung, dass insbesondere auch Wissenschaft und Praxis im Bereich von Gefah­
renabwehrrecht oder Strafprozessrecht hier wertvolle Anregungen und ergänzende 
Informationen erhalten können.

Die erste Erarbeitung eines solchen Werks ist keine Leistung, die im Alleingang 
erbracht werden kann. Zahlreiche Kolleginnen und Kollegen, die aus naheliegenden 
Gründen des Geheim- und Quellenschutzes ungenannt bleiben müssen, haben in 
unzähligen Gesprächen aus ihrer praktischen Erfahrung zu seinem Gelingen bei­
getragen. Wenn das Buch trotz aller Sorgfalt unrichtige oder missverständliche 
Darstellungen enthalten sollte, sind wir außerordentlich dankbar für Hinweise und 
Anregungen aus dem Kreis der Leserinnen und Leser, damit dieses Lehrbuch stetig 
verbessert und fortentwickelt werden kann.

Im Übrigen gilt unser besonderer Dank Herrn Prof. Dr. Jan-Hendrik Dietrich für die 
kritische Durchsicht des gesamten Manuskripts und wertvolle Hinweise sowie den 
beiden Mitarbeitern von der Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung für 
ihre sorgfältige Bearbeitung des Manuskripts und Mithilfe bei der Erstellung der 
Grafiken. Dank gebührt weiter Frau Dr. Tanja Niedernhuber, Herrn Ass. jur. Ruben 
Doneleit, Herrn Ass. jur. Lauritz Öllerer und Herrn Ref. jur. Maximilian Schach vom 
Lehrstuhl für Deutsches, Europäisches und Internationales Strafrecht und Strafpro­
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zessrecht, Wirtschaftsstrafrecht und das Recht der Digitalisierung an der Ludwig-
Maximilians-Universität München für wertvolle Korrekturarbeiten während des Ent­
stehungsprozesses. Herrn Jun.-Prof. Dr. Andreas Lutsch und Frau Ref. jur. Mareike 
Neumann sind wir für die kritische Durchsicht der geschichtlichen Grundlagen zu 
Dank verpflichtet. Nicht zuletzt gebührt in ganz besonderer Weise Dank Frau Dr. 
Cordelia Kohn, ohne deren unermüdliche Unterstützung dieses Buch gar nicht hätte 
entstehen können.

Das Werk befindet sich auf dem Stand der Gesetzgebung, Rechtsprechung und 
Literatur von Januar 2022. Vereinzelt konnten auch jüngere Judikate berücksichtigt 
werden.

  

Berlin und München im Januar 2022 Markus Löffelmann
Mark A. Zöller
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